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Forschungspreis der Technischen Hochschule Wildau 2017 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

die Hochschulleitung verleiht in diesem Jahr wieder den 
Forschungspreis der Technischen Hochschule Wildau. Zur Abgrenzung 

von der Vergabe der Forschungsprofessuren soll nicht die gesamte 
Forschungsleistung einzelner Professoren gewürdigt werden, sondern 

das beste Forschungsprojekt.  
 

Für den mit 3000 € dotierten Forschungspreis können sich sowohl 
einzelne Wissenschaftler/innen als auch Forschungsteams bei der 

Hochschulleitung mit einem Forschungsprojekt bewerben, das 2015 
oder 2016 begonnen wurde. Zu den Bewertungskriterien gehören 

insbesondere 
• das wissenschaftliche Niveau und die Innovativität des 

Projektes 
• der Umfang der damit eingeworbenen Drittmittel 
• die Bedeutung für den Wissens- und Technologietransfer 
• wissenschaftliche Publikationen im Zusammenhang mit dem 

Projekt 
• öffentliche Wirksamkeit und Profilbildung für die TH Wildau 
• interdisziplinäre Ausstrahlung und positive Effekte auf 

andere Forschungsgebiete 
• Einbezug von Studierenden (z.B. kooperative Promotionen, 

Masterarbeiten). 

 
Die Bewerbung erfolgt formlos auf max. drei DIN-A4-Seiten 

(inklusive aller Anlagen, Schriftgröße 11pt, 1,5-zeilig) und sollte 
die Bedeutung des Projektes für die Hochschule unter 
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Berücksichtigung der genannten Kriterien herausstellen. Pro 
Bewerber(team) darf jeweils nur ein Projekt eingereicht werden. 

 
Die Bewerbungen sind bis zum 02.06.2017 per E-Mail im Word- oder 

PDF-Format an den Vizepräsidenten für Forschung und 
Unternehmenskontakte (ralf.vandenhouten@th-wildau.de) zu senden. 

 
Die Verleihung des Forschungspreises 2017 ist für die 

Exmatrikulationsveranstaltung im kommenden Oktober vorgesehen.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

          

Prof. Dr. László Ungvári    Prof. Dr. Ralf Vandenhouten 
Präsident       Vizepräsident für Forschung  

   und Unternehmenskontakte 

 


